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Ganz schön bunt!
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Liebe Leserin, lieber Leser!
Wenn die Blätter sich 

bunt färben und alles in 

einem letzten Aufbäu-

men so prächtig leuchtet, 

tröstet mich das ein we-

nig darüber hinweg, dass 

der Sommer bald vorbei 

geht, dass es kälter und 

dunkler wird. 

Der Abschied vom Som-

mer fällt mir jedes Jahr 

schwer. Ich liebe die Sonne, die Wärme, sogar 

die Hitze, auch wenn es in diesem Jahr an man-

chem Tag sehr extrem war. Und auch wenn ich 

weiß, dass die Hitze und der wenige Regen ein 

Problem darstellen. Bunte, leuchtende Farben 

machen mich froh. Bunt tut mir gut. 

Es soll ja heute schon Menschen geben, die 

glauben, dass die Welt früher schwarz-weiß 

war, weil die Fotos in den Alben ihrer Groß- 

eltern nicht bunt sind. Was für eine trostlose 

Welt müsste das gewesen sein. Unvorstellbar 

für mich. Wie ist es wohl, farbenblind zu sein 

wie mein Mathelehrer. Er fragte die Klasse im-

mer, welche Farbe er denn wohl ausgesucht 

hätte, wenn er etwas mit „farbiger Kreide“, wie 

er sagte, kennzeichnen wollte. Ich stelle mir das 

traurig vor. Aber mein Mathelehrer war trotz-

dem ein fröhlicher Mensch.

Eine Frau, die in Afrika gelebt hat, erzählte:  

„Irgendwann stellte ich fest, dass ich „farben-

blind“ geworden war für die Hautfarben der 

Menschen. Wenn mich jemand fragte: `Wie 

sah der denn aus, war der weiß oder schwarz?´ 

– ich wusste es ganz oft nicht. Ich sah die  

Unterschiede nicht mehr!“ In diesem Fall finde 

ich Farbblindheit schön. Wenn wir keine Un-

terschiede mehr machen würden, wenn es für 

uns normal wäre, dass wir zwar alle verschie-

den sind, aber gleich wertvoll, gleichberech-

tigt, das fände ich paradiesisch. Das würde ich 

mir wünschen. Eine Gesellschaft, die so bunt 

ist, dass sie uns fröhlich macht – und farben-

blind für äußerliche Unterschiede.

Als ich mit 16 Jahren in Paris war, öffneten sich 

plötzlich die Tore von Notre Dame und ge-

schätzte 200 Asiaten strömten mit ihren Kame-

ras auf den Platz hinaus. Ein komisches Gefühl 

war das. So viele Menschen, die anders aussa-

hen als ich, als meine Freunde. Ich vergesse nie, 

wie unwohl ich mich gefühlt habe, obwohl das 

alles nette Menschen waren, die einfach nur 

Paris fotografieren und erleben wollten wie 

ich. Wenn es Mitteleuropäer gewesen wären,  

wären sie mir wohl gar nicht aufgefallen. 

Ich liebe bunt und vielfältig, aber es gibt Situa-

tionen, da überfordert mich das Bunte. Warum 

bloß? Ich war über mich erschrocken. Haben 

die Menschen ein Gesicht und einen Namen, 

vergesse ich die Unterschiede und erkenne 

Ähnlichkeiten, Verwandtes, fühle mich ver-

standen und akzeptiert. Das Unbekannte er-

schreckt mich, das Anonyme, das Fremde. Viel-

leicht fürchte ich auch, selbst nicht verstanden, 

nicht akzeptiert zu werden.

Sicherlich hat Gott uns deshalb die „Fremd-

linge“, die, die anders sind, so ans Herz ge-

legt, die Armen, Schutz- und Hilfebedürfti-

gen, die Flüchtlinge, die „Bunten“. Er weiß, dass 

uns das nicht leicht fällt. Er weiß, dass sie auf  

unser Entgegenkommen angewiesen sind, und 

er weiß, dass wir alle ebenso schutz- und hilflos 

sein können. Vielleicht ist es auch das, was uns 

Angst macht. 

Ich bin sicher: Im Bunten liegt eine Chance.  

Gemeinsam sind wir stark. Lebendigkeit und 

Vielfalt bringen neue Ideen, neue Lösungs- 

wege, neue Sichtweisen. Wenn wir zusammen-

rücken in der Welt und nicht mehr hier schwarz, 

dort blau und da gelb sind, sondern überall bunt, 

dann finden wir zusammen Lösungen für unsere 

Probleme. Gott ist mein Schutz und mein Schirm 

(Psalm 91)! Deshalb kann ich auch jemanden mit 

unter meinen Schirm nehmen. Es ist mir lieber, 

wir werden beide ein bisschen nass, als ich habe 

es trocken und der andere steht im Regen. 

Gott hilft uns beiden. Darauf vertraue ich! 

Einen bunten und schönen Herbst wünscht
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Redaktionsschluss: 4. November 2019

Bürozeiten 
Bürozeiten Kreuzkirche:

dienstags: 10.00 bis 11.30 Uhr

donnerstags: 16.00 bis 17.30 Uhr

Tel: 2 46 26, Fax: 90 87 26

E-mail: buero@kreuzkirche-celle.de 

www.kreuzkirche-celle.de 

Bürozeiten Neuenhäuser Kirche:

dienstags: 15.00 bis 16.30 Uhr

donnerstags: 10.00 bis 11.30 Uhr

Tel: 2  52 88, Fax: 2  52 86

E-mail: kg.neuenhaeusen@evlka.de 

www. kirchengemeinde-neuenhäusen.de

Pfarrbüro Kreuzkirche: Manfred List

Pfarrbüro Neuenhäusen: Andrea Bade 

Pastorenehepaar:

Carola Beuermann, Tel: 2 46 26

Michael Kurmeier, Tel: 2 46 26

Sprechzeiten nach Vereinbarung

Impressum:  Gemeindebrief der ev.-luth. Kirchengemeinden 
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Mitarbeit:  W. J. Hoetger, A. Höhl, K.-D. Krampen, B. Markwardt, R. v. Fintel, B. Scharf

Werbung:  Klaus-Dieter Krampen, E-Mail: kde.krampen@online.de

Titel:   Antje Höhl  Rückseite: W. Julia Hoetger

Druck:   MHD Druck und Service GmbH, Hermannsburg, Auflage: 4.500 Stück 

Spendenkonto: Kirchenamt Celle, Sparkasse Celle, IBAN: DE02 2575 0001 0000 0024 10
  Kreuzkirchengemeinde oder Neuenhäuser Kirchengemeinde

Wir danken unseren Sponsoren, die mit ihrer Werbung einen  
wesentlichen Beitrag zur Finanzierung dieses Gemeindebriefes leisten.

Kirchenvorstand Neuenhäusen

Gemeindebeirat Kreuzkirche:

Angelika Cords (Leitung)

Hartwig Sieg (Leitung)

Reinhard Eckert 

Birgit Dölle

Gabriele Germann

Christiane Koralewski

Angela Kühne

Gisela Weger

Arved von Moller, Vorsitzender, Tel: 2 83 43

Dr. Stephan Birkner, Stellv. Vorsitzender,

e-mail: stephan.birkner@t-online.de

Carola Beuermann, Pastorin, Tel: 2 46 26

Sue Gerigk, Tel: 2 19 82 82

Frauke Hagen, Tel: 931040

Dr. Jörg Rodenwaldt, Tel: 9 31 88 65

Mechthild Stephany, Tel: 48 39 63

Mitarbeit im Kirchenvorstand: 

Wilfried Brandes, Tel: 41617

Sandra Stein, Tel: 05086-987430

Miriam Gröticke, Vorsitzende, Tel: 9 66 99 74

Thomas Heise, Stellv. Vorsitzender, Tel: 20 73 18

Michael Kurmeier, Pastor, Tel: 2 46 26

Antje Höhl, Tel: 0177-8553941

Michael Höster, Tel: 550 500

Carsten Holdack, Tel: 0175 26 83 775

Regina Knoop, Tel: 2 65 93

Hans Lilie, Tel: 9 66 25 29

Kirchenvorstand Kreuzkirche
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Vorkonfirmandenunterricht ab September

Einladung zum Info-Abend für Konfis & Eltern 

am Donnerstag, 5. September

um 18.00 Uhr:

Start: Donnerstag, 12. September, 18.00 Uhr

Start Vorkonfis

Wiedenroth-Lesung

Wilhelm Busch zum Vergnügen

Das Lesecafé der Kreuzkirche 

lädt herzlich ein zu einer 

Lesung der besonderen Art

am Montag, 23. September

um 19.00 Uhr

im Großen Saal der Kreuzkirchengemeinde.

Der Eintritt ist frei!

Spenden erbeten.

Moderner Gottesdienst 

von Frauen für ALLE: 

Du bist schön!

Sonntag, 15. September

10.00 Uhr in der Kreuzkirche 

18.00 Uhr in der Neuenhäuser Kirche

Musik: Hannah Schäfer. 

Herzliche Einladung!

Vorbereitungstermine für Interessierte:

Mittwoch, 28. August: Kreuzkirche

Donnerstag, 5. September: Neuenhäusen

Dienstag, 10. September: Kreuzkirche

jeweils 19.30 Uhr

Generalprobe: Samstag, 14. September

Frauengottesdienst

Wiedenroth

Kindergeburtstagsfest

Wir feiern ein Kindergeburtstagsfest 

in Neuenhäusen

Samstag, 14. September, 15.00 - 18.00 Uhr

für alle Kinder von 5 bis 12 Jahren

mit alten & neuen Spielen, Schminken, Kuchen 

& Waffeln, Glücksrad... und viel Spaß!

Anmeldung bitte unter Tel: 24626 oder 25288

oder per Mail: buero@kreuzkirche-celle.de

Konfirmationsjubiläum  22.09.19

Konfirmationsjubiläumsfest gleichzeitig in 

Kreuzkirche und Neuenhäuser Kirche

Herzliche Einladung zum Gottesdienst

(auch Nicht-Jubilare sind sehr willkommen)!

gleichzeitig in unseren beiden Kirchen

am Sonntag, 22. September

um 10.00 Uhr – 

in Neuenhäusen mit Kindergottesdienst!

Jubilare bitte anmelden, wenn Sie vor 50, 60, 

65 oder 70 Jahren konfirmiert worden sind. 

Auch wenn Sie in einer anderen Gemeinde 

konfirmiert wurden, sind Sie herzlich willkom-

men! Wir freuen wir uns auf Sie!

In unserem letzten Gemeindebrief wurde nach 

3 Dingen gefragt, die wir in der letzten Ausgabe 

weggelassen haben.

Lösung: Inhaltsverzeichnis, Kirchenvorstands-

Fotos und Bericht aus den Kirchenvorständen.

Die 3 City-Gutscheine im Wert von 15,-€

haben gewonnen: Annemagret Glanz, 

Marianne Pieper & Jennifer Weigang.

Herzlichen Glückwunsch!

Da wir nur eine Rückmeldung erhalten haben, 

gehen wir davon aus, dass Sie gegen diese  

Änderungen nichts einzuwenden haben.

Das Redaktionsteam

Layout-Preisrätselgewinner
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Benefiz-Konzert in Neuenhäusen 31. August 2019

Gitarren- & Streicher-Konzert

Alvaro Cordoba de Brito aus Montevideo, 

der weltbekannte Hirn-Chirurg und Gitarren- 

Virtuose, kommt wieder nach Celle, wo er uns 

2013 und 

2014 be-

geisterte mit  

seinem von 

der klassi-

schen Gitar-

renliteratur 

g e p r ä g t e n 

und von den 

Wurzeln süd-

amerikanischer Folklorik durchdrungenen 

rhythmischen Spiel. 

In diesem Jahr hat er das „Classic Quartet“ aus 

Prag an seiner Seite: O. Vlček (Violine), R. Preis-

lerová (Violine), E. Brummelová (Viola) und B. 

Soukupová (Violoncello). 

Gemeinsam spielen sie Werke von Luigi 

Boccherini, Antonio Vivaldi, Georg Philipp  

Telemann und Antonín Dvořák zu Ehren des 

Neuro-Chirurgen Prof. Dr. Bernhard L. Bauer. 

Herzliche Einladung zum Konzert 

am Samstag, 31. August, um 17.00 Uhr

in der Neuenhäuser Kirche.

Der Eintritt ist frei. Es wird um Spenden zu-

gunsten von „ArcheMed, Ärzte für Kinder in 

Not“ gebeten, dem Netzwerk für die Versor-

gung schwerkranker Kinder in Eritrea.

Alvaro Cordoba in Neuenhäusen

Das Classic Quartet aus Prag

Dienstjubiläum unserer Küsterinnen

Petra Krüger und Nelli Graf feierten ihr 

Dienstjubiläum 

Wir haben in unseren beiden Kirchengemein-

den großes Glück! Denn wir haben die beiden 

besten Küsterinnen, die wir uns wünschen kön-

nen. Und: Sie sind treu.

Frau Graf konnte in diesem Jahr bereits ihr 

20. Dienstjubiläum feiern (im letzten Gemein-

debrief stand fälschlicherweise 15!)

Das 10-jährige Dienstjubiläum von Petra  

Krüger haben wir im letzten Miteinander- 

Gottesdienst gefeiert.

Wir – Pfarramt, Kirchenvorstände und Gemein-

deglieder – sagen ganz herzlich DANKE! Es tut 

unendlich gut, so verantwortungsbewusste, 

gründliche und verbundene Küsterinnen zu 

haben! Wir wünschen Gottes Segen für die  

Zukunft und freuen uns weiterhin auf gute  

Zusammenarbeit!

Carola Beuermann

Dank für 10 Jahre Küster-Dienste



6

A
n

ze
ig

e
n

-W
e

rb
u

n
g



7

Unser neuer Pfarramtssekretär stellt sich vor Manfred List

Guten Tag! 

Seit dem 1. Juli 2019 

bin ich „der Neue“  

im Gemeindebüro  

der Kreuzkirchen- 

gemeinde. 

Damit Sie alle  

wissen, wer Sie 

im Büro oder 

am Telefon gern  

„erwartet“, stelle ich 

mich Ihnen kurz vor: 

Ich bin Manfred List. Ich bin 51 Jahre alt und 

verheiratet und ich habe drei erwachsene  

Kinder. 

Ich lebe hier in Neuenhäusen und gehöre zur 

Neuenhäuser Kirchengemeinde. 

Bäckerei - Konditorei
Wilhelm Pippel

Telefon: 05141/2 50 63
Fax: 05141/2 50 72

Breite Straße 30, 29221 Celle

Anzeigen-Werbung

Die Nummer lautet
0800-1110111

Was auch belastet, 
wo der Schuh auch drückt: 

Die Telefonseelsorge ist ständig, 
Tag und Nacht, für alle erreichbar.A
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Von Beruf bin ich Dipl.-Verwaltungswirt FH und 

war die längste Zeit meines Berufslebens im 

kirchlichen Dienst beschäftigt. 

Schon immer habe ich gern mit Menschen und 

für Menschen gearbeitet. 

Nachdem ich bereits im Gemeindebüro in 

Wietzenbruch gearbeitet habe, freue ich mich, 

meine Arbeit in meinem „Heimatviertel“ in der 

Kreuzkirchengemeinde fortsetzen zu können!

Andrea Bade wird mich während meiner  

Urlaubszeit vertreten. Das ist sehr schön, denn 

sie kennt ja die Menschen und die Abläufe! 

Was ich sonst noch gern tue: 

Ich bin viel sportlich unterwegs (laufen, 

schwimmen, Rad fahren), am liebsten in der 

Natur. Draußen sein hält mich im Gleichge-

wicht. Außerdem singe ich zusammen mit mei-

ner Frau im Jazzchor Celle. 

Manfred List

Manfred List
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Evangelische Stiftung Neuenhäusen
Zahlensymbolik

In der christlichen Zahlensymbolik des Mittel-

alters steht die Zahl „8” für Taufe und Auferste-

hung, für Neubeginn und Glück. Und unsere 

Stiftung existiert nun schon seit 8 Jahren. Wir 

sind glücklich über die Stiftung und ihre  un-

veränderte Lebendigkeit – wie am ersten Tag! 

Die Stiftung veranstaltet jährlich mehrere 

Konzerte und Vorträge (siehe S. 35: Ekkehard 

Popp hält einen Vortrag für die Stiftung am 

2. November um 18.15 Uhr!), unterstützt das  

Kindergeburtstagsfest in der Gemeinde und 

das sommerliche Stiftungsfest, das wir als 

Tauf- und Turmfest feiern. 

Wie in unserer Gründungsphase vor 8 Jahren 

unterstützte uns unsere Landeskirche auch in 

den letzten beiden Jahren wieder mit der Ihnen 

bereits bekannten Bonifizierungsaktion: Aus 3 

mach 4!

Sie endete kurz vor Beginn der Sommerferien 

am 30. Juni. Die letzten Tage waren noch ein-

mal hektisch, da die Verbuchung kurzfristig 

eingegangener Zustiftungen sicherzustellen 

war. In den Ferien ging es dann an die Arbeit, 

um den Antrag auf die Bonifizierungsmittel zu  

stellen und die nötigen Dokumente und von 

der Landeskirche nachgefragten Informati-

onen zu besorgen. Der Antrag ist nun einge-

reicht. Das Ergebnis erhalten wir in ein paar 

Monaten. 

Ein großer Kapitalstock ermöglicht uns, aus 

den Zinserträgen zahlreiche Aktivitäten in der  

Gemeinde tatkräftig zu fördern – getreu unse-

rem Motto: Wir können lebendig.

Von der Stiftung geförderte Projekte: 

In den acht Jahren haben wir bereits zahlreiche 

Projekte innerhalb der Gemeinde unterstützen 

können. 

Aus den Erträgen wurde u.a. der von den  

Bücherpaten sehr liebevoll gepflegte Bücher-

schrank auf dem Kirchplatz finanziert, der sehr 

gut angenommen und ständig mit neuen Bü-

chern bestückt wird.

Einmal im Jahr lädt die 

Gemeinde alle Kinder 

von fünf bis zwölf Jahren 

zu einem gemeinsamen 

Kindergeburtstagsfest 

ein, das ebenfalls von der 

Stiftung gefördert wird. 

In diesem Jahr zum 8. Mal. Mehr als 30 Kinder 

und die Mitarbeitenden haben immer viel Spaß  

dabei. 

Die Stiftung beteiligt sich ebenfalls an den  

Babybegrüßungspaketen für die Neugebore-

nen in unserer Gemeinde. 

Des weiteren förderte die Stiftung die Anschaf-

fung einer tragbaren Musikanlage und einer 

Werbefahne für die “Offene Kirche”. 

Auch beteiligen wir uns wieder an den Kosten 

für die Stelle eines Jugendlichen im Rahmen  

eines Freiwilligen Sozialen Jahres (FSJ).

Für eine neue, helle und flexible Beleuchtung 

in der Kirche – besonders im Altarraum – wur-

den bereits Gelder zurückgelegt, ebenso für 

einen Wetterschutz auf dem Gelände des  

Gemeindehauses, um auch spontan Sonne 

oder Regen zu trotzen, sowie für zeitgemäße 

Fahrradständer. Kommen doch erfreuerlicher-

weise immer mehr Besucher mit dem Fahrrad.

So gehen wir frohen Mutes und voller Elan in 

unser 9. Jahr. Wir danken Ihnen für Ihre bishe-

rige Unterstützung und freuen uns, wenn Sie 

uns auch weiterhin gewogen bleiben. 

Die Zahl „9“ gilt als Zahl der Vollkommenheit, 

da sie dreimal die heilige Zahl „3“ enthält. Sie 

ist das Symbol für Dreifaltigkeit, für Heilige drei 

Könige und Auferstehung Christi am 3. Tag. In 

der Zählung des Zehnersystems ist die 9 die 

höchste, also „vollendete“ einstellige Zahl. 

Über unsere geplanten Aktivitäten im 9. Jahr 

informieren wir Sie rechtzeitig. 

Wir sehen es aber nicht als „Vollendung“ an:  

Unser Jubiläumsjahr 2021 haben wir bereits 

fest im Blick.

Ihr Jörg Rodenwaldt
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Friedhofsführung in Neuenhäusen 14. September 2019

Wilfried Brandes führt über den 

Neuenhäuser Friedhof

Kennen Sie unseren Neuenhäuser Friedhof? Er 

ist allemal einen Besuch wert mit seinen schö-

nen Bäumen, mit Bänken, die zum Verweilen 

einladen, mit interessanten Gräberfeldern und 

Grabmalen. Ein Ort der Ruhe und des Friedens 

nicht nur für Menschen, die dort ihrer Verstor-

benen gedenken möchten, ein kleines Naher-

holungsgebiet mitten in der Stadt, ein Paradies 

für Vögel, Fledermäuse, Schmetterlinge und 

Bienen.

Auch wenn Sie diesen Friedhof schon kennen, 

kann eine Friedhofsführung mit Wilfried Bran-

des Ihnen diesen Ort noch einmal ganz anders 

nahebringen. Unser Neuenhäuser Friedhof hat 

auch für Geschichts- und Kultur-Interessierte 

einiges zu bieten. Er kann uns ein Stück Ge-

schichte von Neuenhäusen nahebringen, aber 

auch von Celle und darüber hinaus. 

Wilfried Brandes 

kann diese Ge-

schichte infor-

mativ, amüsant, 

spannend und in-

teressant nahe-

bringen mit Histör-

chen, Anekdoten 

rund um Friedhof 

und Kirche – und 

jedes Mal ein biss-

chen anders. 

Interesse? 

Herzliche Einladung zur 

Friedhofs-Führung

am Samstag, 14. September 

um 15.00 Uhr

Die Führung dauert ca. eine Stunde. 

Wilfried Brandes weiß 

viel über den Friedhof zu 

erzählen

Offene Kirche in Neuenhäusen

 

Bis Ende September ist die Neuenhäuser Kir-

che – Dank dem Offene-Kirche-Team – an 

zwei Wochentagen geöffnet und 

zusätzlich am 

Mittwoch vor dem Reformationstag und 

Samstag vor dem Ewigkeitssonntag

jeweils 

mittwochs, 15.00 - 17.00 Uhr 

und samstags, 11.00 - 13.00 Uhr. 

Die Offene Kirche bietet Gelegenheit zu Ruhe 

und Besinnung und Raum für Fragen zur  

Kirche an die Ansprechpartner vor Ort.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Unser Team braucht Verstärkung!

Wenn Sie uns unterstützen möchten,

rufen Sie einfach im Gemeindebüro an, 

Tel. 2 52 88 oder bei 

Carsten Holdack, Tel: 0175-2683775.

Offene Kirche  mittwochs & samstags bis 28. September 2019

Einige Gesichter des Offene-Kirche-Teams 
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Seniorenprogramm in der Kreuzkirche
September 

04.09.19 Kaffee und Klön

11.09.19 Unsere Pastorin Carola Beuermann

 gibt uns eine Einführung 

 ins Autogene Training

18.09.19 Kaffee und Klön

25.09.19 Frau Holzapfel zeigt Bilder über 

 Estland, nördlichen Teil der drei 

 baltischen Staaten

Oktober

02.10.19 Kaffee und Klön 

09.10.19 Kartoffelfest

16.10.19 Herbstliches Singen 

 mit Herrn Lindemann

23.10.19 Kaffee und Klön 

30.10.19 Frau Foitel vom DRK will uns fit 

 für den Winter machen

Was glaubst Du denn?

Gespräche am Abend 

in der Kreuzkirche – 

durch Glauben Leben stärken

Nachdem wir uns 

bei einem kleinen Imbiss 

ab 19.00 Uhr jeweils 

am 2. Mittwoch im Monat

in der Kreuzkirche, Windmühlenstraße 45

gestärkt haben, 

kommen wir um 19.30 Uhr 

ins Gespräch zu folgenden Themen:

11.09.19 Machet euch die Erde untertan

Oktober Herbstferien-Pause

13.11.19 Wenn Blicke töten könnten

Wir freuen uns auf anregende Gespräche!

Carola Beuermann, Michael Höster, Michael Kurmeier 

Barbara Metzger, Elisabeth Otte-Becker
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November

06.11.19 Kaffee und Klön 

13.11.19 Kaffee und Klön 

20.11.19 Tischabendmahl zum Buß- & Bettag

 mit Pastor Michael Kurmeier

27.11.19 Ehepaar Heinsen mit Bildern

 „Herbststimmung Bayrischer Wald“

Die Treffen sind 

jeden Mittwoch um 15.00 Uhr

im Großen Saal der Kreuzkirchengemeinde. 

Ansprechpartnerin für alles: 

Gerda Frankenstein, Tel: 90 84 62

         RECHTSANWALT
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Blickwechsel  Ganz schön bunt!

Farben im Kontext des Glaubens

Bunt ist kein Wort des Neuen Testaments. Es 

kommt dort nicht vor. Im Duden ist zu lesen, 

dass das Wort bunt in dreifacher Bedeutung 

in der deutschen Sprache Verwendung fin-

det. Zunächst als Gegensatz zu den unbunten  

Farben Weiß, Grau und Schwarz, dann in der 

Bedeutung gemischt, vielgestaltig und zuletzt 

in deutlich mehr negativer Form als ungeord-

net und wirr.

Der Gebrauch des Adjektivs kann daher ganz 

unterschiedliche Reaktionen und Empfindun-

gen beim Empfänger auslösen.

Die offiziell festgelegte Form des christlichen 

Gottesdienstes, die Liturgie, arbeitet mit Far-

ben. Schon die Anweisungen Gottes für den 

Bau der Stiftshütte im 2. Buch Mose enthalten 

Farbvorschriften für die Vorhänge des Tempels 

und die Gewänder der Priester. „Die Stiftshütte 

dafür sollst du mit zehn Tuchbahnen aus ge-

zwirntem Byssus und blauem und purpurnem, 

doppelt gefärbtem Karmesinstoff errichten, 

mit Cherubim darin, erdacht in Kunstwebe- 

arbeit sollst du sie anfertigen.“ (2. Mose 26,1) 

Neben der Kunstwebearbeit wird auch der  

Beruf der Buntwirker erwähnt. Denn die  

Herstellung der Teppiche ohne Cherubim war 

Aufgabe der Buntwirkerarbeit.

Die Kirche hat diese Farbvorschriften auf 

ihre Weise weitergeführt. Je nach der Zeit im  

Kirchenjahr und der Art des Festes wird der  

Altarbereich farblich geschmückt. 

Die Auswahl der Farbe hängt aber weder vom 

Geschmack des Pastors oder der Pastorin ab, 

noch vom farblichen Zusammenspiel mit der 

Kirche. Sie ist nicht beliebig, sondern deutsch-

landweit für die evangelischen Kirchen seit 

dem 16. Jahrhundert vorgeschrieben, oft in 

Übereinstimmung mit der katholischen Kirche 

und selten abweichend von anderen evangeli-

schen Landeskirchen. Grob gilt: 

Weiß versinnbildlicht Jesus Christus als das 

„Licht der Welt“. Weiß ist somit die Christusfar-

be insbesondere an den hohen Festtagen. 

Violett steht für Religiöses im Menschen, für 

Besinnung und Gebet, für Buße und Umkehr. 

Die violette Farbe wird in der Vorbereitungs-

zeit auf die hohen Feste verwendet, in der  

Advents- und Passionszeit, oder am Buß- und 

Bettag. 

Rot ist die Farbe des Feuers, der Liebe, der Kraft 

Gottes und des Heiligen Geistes; und diese  

Farbe wird an Pfingsten, zur Konfirmation, an 

Gottesdiensten zur Einführung eines Pastors, 

einer Pastorin oder des Kirchenvorstands und 

am Reformationsfest sichtbar. 

Grün ist die Farbe der Fruchtbarkeit und der 

grünenden Natur. Sie steht für Hoffnung, 

Wachstum und Reife und findet zu den übri-

gen Zeiten und Festtagen des Kirchenjahres 

Verwendung, insbesondere im Sommer. 

Und schwarz ist die Farbe der Trauer am  

Karfreitag, dem Todestag Jesu. 

Allein die Farben drücken eine Stimmung aus 

und bewirken zugleich ein Gestimmtsein der 

feiernden Gemeinde. Die Farben sind „Strah-

lungskräfte, Energien, die auf uns in positiver 

oder negativer Weise einwirken, ob wir uns 

dessen bewusst sind oder nicht.“ (Aus: I. Riedel, 

Farben. In Religion, Gesellschaft …, S. 7).

Diese Aspekte erwähnt Merle Dölle in ih-

rer kleinen Hausarbeit über die Kreuzkir-

che. Sie schreibt: „Dadurch, dass die Kir-

che so nüchtern, aber dennoch funktional 

erscheint, fallen die farbigen Fenster beson-

ders ins Auge. Das Licht wirft durch die Fenster  

bunte Farben auf die graue Betonwand im  

Altarraum. Auch das hat einen symbolischen 

Sinn: Ein Prediger soll uns die Dinge des  

Lebens in einem anderen Licht sehen lassen. 

Wen diese Botschaft erreicht, kann mit neuen 

Perspektiven durch den Alltag gehen. Auch soll 

es symbolisieren, dass unser Leben nicht eintö-

nig, sondern mit vielen bunten Erinnerungen, 
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Blickwechsel  Ganz schön bunt!

„Ich bin hungrig gewesen und ihr habt mir zu 

essen gegeben. Ich bin durstig gewesen und 

ihr habt mir zu trinken gegeben. Ich bin ein  

Fremder gewesen und ihr habt mich auf-

genommen. (…) Dann werden ihm die  

Gerechten antworten und sagen: „Herr, wann 

haben wir dich hungrig gesehen und ha-

ben dir zu essen gegeben? Oder durstig und  

haben dir zu trinken gegeben? Wann haben 

wir dich als Fremden gesehen und haben dich 

aufgenommen?“ (…) worauf Jesus antwortet: 

„Wahrlich, ich sage euch: Was ihr getan habt  

einem von diesen meinen geringsten Brüdern, 

das habt ihr mir getan.“ 

Wer also Fremde bei sich aufnimmt, lädt auch 

Jesus zu sich ein. (Wissenschaftliches Bibel- 

portal der Deutschen Bibelgesellschaft)

Michael Kurmeier

Das Lied vom Anderssein

Im Land der Blaukarierten sind alle blaukariert.
Doch wenn ein Rotgefleckter sich mal dorthin verirrt,
dann rufen Blaukarierte:“Der passt zu uns doch nicht!
Er soll von hier verschwinden,der rotgefleckte Wicht!“

Im Land der Rotgefleckten sind alle rotgefleckt.
Doch wird ein Grüngestreifter in diesem Land entdeckt, 
dann rufen Rotgefleckte: “Der passt zu uns doch nicht!
Er soll von hier verschwinden,der grüngestreifte Wicht!“

Im Land der Grüngestreiften sind alle grüngestreift.
Doch wenn ein Blaukarierter so etwas nicht begreift,
dann rufen Grüngestreifte:“Der passt zu uns doch nicht!
Er soll von hier verschwinden, der blaukarierte Wicht!“

Im Land der Buntgemischten sind alle buntgemischt. 
Und wenn ein Gelbgetupfte das bunte Land auffrischt,
dann rufen Buntgemischte:“Willkommen hier im Land!
Hier kannst du mit uns leben,wir reichen dir die Hand!“
Text und Musik: Klaus W. Hoffmann

Erlebnissen und Freuden durchsetzt ist.“ 

(nachzulesen auf unserer Homepage unter  

„Geschichtliches“).

Bunt als Zeichen für Demokratie und 

Gewaltfreiheit

Vor einem Jahr, Anfang September, haben  

unter dem Motto „Bunt statt Braun“ 3000 Men-

schen in Hannover ein Zeichen gegen Hass 

und Fremdenfeindlichkeit gesetzt. Die Han-

noversche Allgemeine Zeitung berichtete von 

vielen bunten Flaggen, Transparenten mit An-

ti-Rassismus-Sprüchen und einer friedlichen 

Stimmung. „Dies ist eine Kundgebung für eine 

Demokratie, die ihre Konflikte gewaltfrei und 

friedlich löst“, sagte der evangelische Landes-

bischof Ralf Meister, der ebenfalls dabei war.

Braun ist keine Farbe des Regenbogens. Braun 

ist der Boden, die Erde, das Feste unter unse-

ren Füßen. In der Ideologie von Blut und Bo-

den hat die Nazi-Diktatur braun als Staatsfarbe 

auserkoren. Die Blut-und-Boden-Ideologie ver-

knüpft eine eindeutig „reine“ arische Abstam-

mung (das „Blut“) mit einem vermeintlich da-

zugehörenden Siedlungsgebiet (den Boden). 

Und die „Braunhemden“ glaubten zusätzlich 

noch, aufgrund ihrer germanischen Mytholo-

gie, an das Recht des Stärkeren, der töten darf 

und wenn nötig auch töten muss. Im Neuen 

Testament, das die Heilsgeschichte des Juden 

Jesus erzählt, wird die ethnische Herkunft ei-

nes Menschen zur völligen Nebensache. „Hier 

ist kein Jude noch Grieche, hier ist kein Knecht 

noch Freier, hier ist kein Mann noch Weib; 

denn ihr seid allzumal einer in Christus Jesus“, 

schreibt der Apostel Paulus in einem Brief an 

die Galater (Galater 3, 28).

Vielleicht liegt hier der Grund, um von einer far-

bigen Vielfalt zu sprechen, die sich ins Bunte 

ergießt.

Im Matthäus-Evangelium, Kapitel 25, erzählt  

Jesus vom Kommen des Weltgerichts und sagt: 
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Gottesdienst 70 Jahre Weltgebetstag  20. Oktober 2019

Unsere Weltgebetstags-Combo „Camerunah“ 

begeht in diesem Jahr ihr 10-jähriges Jubiläum.

Ein guter Grund, mit einem Musikalischen 

Abendgottesdienst diese beiden Geburtstage 

ausgiebig mit Liedern vergangener Weltgebet-

stage zu feiern: 

Herzliche Einladung zum

Musikalischen Abendgottesdienst

am 20. Oktober

um 18.00 Uhr

in der Neuenhäuser Kirche, Kirchstr. 50

Gottesdienstliche Gestaltung: 

Prädikantin Astrid Lange & Team

Musik: Camarunah

„Alles, was atmet, 

lobt Gott“

70 Jahre gibt es die 

Weltgebetstags-Be-

wegung schon in 

Deutschland. 1949 

wurde der Weltgebet-

stag (WGT)erstmals 

deutschlandweit ge-

feiert. 

1949 – das war das Jahr, 

in dem in Köln der erste

Rosenmontagsumzug stattfand, das Jahr des 

Grundgesetzes und der Gründung zweier deut-

scher Staaten – der DDR und der BRD. 

Manches davon ist bereits Vergangen-

heit, manches gibt es noch – wie den Welt- 

gebetstag. 

WGT-Bild 2010

Taizé-Gottesdienste in der Kreuzkirche

Taizé-Gottesdienst in der dunklen Zeit

An der Tür bekommt man ein Licht in die Hand. 

Überall sind Kerzen aufgestellt, besonders im 

Altarraum. Jesus sagt: „Ich bin das Licht der 

Welt. Wer mir nachfolgt, wird nicht wan-

deln in Finsternis, sondern wird das Licht des  

Lebens haben.“ (Joh 8,12) 

Ein Taizé-Gottesdienst lebt von Licht, Gesän-

gen, Wiederholungen und Stille. Fünf Minuten 

Schweigen, ganz 

bei sich sein. 

Sie sind 

eingeladen! 

Die Gottesdienste 

beginnen 

um 18.00 Uhr. 

Termine: 

27. Oktober, 22. Dezember

Michael Kurmeier

Taizé-Gottesdienst

Wer sammelt Presse-Artikel für die Kreuzkirche?

Presse-Artikel sammeln & dokumentieren

Wer hat Lust und Zeit, Presse-Artikel, Ankün-

digungen, Medienberichte, Veröffentlichun-

gen zu sammeln über die Verstaltungen, die 

in der Kreuzkirchengemeinde stattfinden, und 

einen Pressespiegel anzulegen über das, was in  

unserer Kreuzkirchengemeinde alles so pas-

siert, damit man in Zukunft noch sehen kann, 

wie wir hier Gemeinde gelebt haben. 

Interessiert? Bitte melden unter Tel: 24626 

oder buero@kreuzkirche-celle.de. 
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Ernte-Flohmarkt/Tauschbörse 28. September 2019

Liebe Gemeindemitglieder 

und liebe Freunde vom 

NETZ – Hilfe für ALLE!

Wir laden herzlich ein zum

Ernte- & Pflanzen-Flohmarkt/zur Tauschbörse

am Samstag, den 28. September.

im Innenhof der Kreuzkirche

in der Windmühlenstraße 45.

von 14.00 bis ca. 17.00 Uhr.

Aufbau: 13.00 Uhr

mit Speis & Trank!

Haben Sie zu viel 

von diesem und zu 

wenig von jenem? 

Oder freuen Sie sich, 

einfach Menschen 

zum Austausch, zum 

Vernetzen, zum Klö-

nen und Verweilen 

zu treffen? 

Wir möchten mit 

allen, die Lust 

haben, einen schönen Nachmittag erleben

mit Pflanzen-& Ernte-Flohmarkt/Tauschbörse 

und natürlich geselliges Beisammensein bei 

Kaffee, Tee, Kuchen undTorte.

Wir freuen uns über alles, was der Garten  

hergibt, über Spenden für das Kuchen-Buffet 

und – auf Sie! 

Nachfragen, Anregungen & Anmeldungen 

bitte an: regina@knoop-celle.de 

Regina Knoop, Tel: 2 65 93

Was haben wir denn da?

Gemütlichkeit beim Pflanzenflohmarkt

Wir feiern wieder zweimal!

Erntedankfest in der Kreuzkirche:

am Sonntag, 29. September, um 10.00 Uhr

mit Kindergottesdienst mit Erntefest am  

Feuerkorb. 

Anschließend sind alle herzlich eingeladen 

zur Erntesuppe im Innenhof!

Erntegaben für den Altar bitte abgeben:

Samstag, 28. September

von 9.00 bis 13.00 Uhr

in der Kreuzkirche!

Anschließend: Ernte/Pflanzenflohmarkt (s.o.)

2x Erntegaben abgeben für Erntedank 29. September & 6. Oktober

Erntedankfest in der 

Neuenhäuser Kirche:

am Sonntag, 6. Oktober

um 10.00 Uhr

Gottesdienst mit

Abendmahl und mit Kindergottesdienst

und mit Enthüllung unseres neuen 

Trinitatis-Paramentes!

Anschließend Kirchenkaffee in der Kirche!

Erntegaben für den Altar bitte abgeben:

Samstag, 5. Oktober

von 9.00 bis 13.00 Uhr

in der Neuenhäuser Kirche. Vielen Dank!
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Erlebt und drüber nachgedacht Klimawandel

diger Dialog zu-

stande.

Bunt steht für  

Lebensfreude und 

Optimismus. 

Menschen, die 

sich bunt kleiden, 

fallen auf und 

strahlen Mut und 

eine gewisse Hei-

terkeit aus. Bunte Gemälde faszinieren den  

Betrachter durch ihre Kraft und Intensität. 

Besonders aufgefallen ist mir das in Ländern 

wie Sambia oder Bolivien, in denen Armut den 

Alltag bestimmt und menschliche Existenzen 

bedroht. Ein Verschlag mit bunten Stoffen in-

mitten eines staubigen Marktes in Sambia. 

Eine Ausstellung mit kunterbunten Bildern des  

bolivianischen Künstlers Roberto Mamani  

Mamani inmitten des Chaos von La Paz. Es 

scheint, als wollten die Menschen dort ganz be-

wusst mehr Farbe in ihren beschwerlichen Alltag  

bringen. Bunt also auch ein Ausdruck von Zweck- 

optimismus? 

Nicht zuletzt wäre da Pippi Langstrumpf, die 

in der Villa Kunterbunt lebt und sich die Welt 

macht, „wie´s sie ihr gefällt“. Sie ist wohl der 

Inbegriff eines bunten und selbstbestimmten 

Lebens. Mit ihrer unangepassten Art bringt 

sie Tante Prusselius und andere ordnungs- 

liebende Menschen zur Verzweiflung. Aber  

Pippi setzt sich durch, wie sich auch das Bun-

te in unserer Gesellschaft durchsetzen wird.  

Dagegen anzugehen, wäre verschwendete 

Energie. Die Herausforderung anzunehmen, 

kann eine spannende Erfahrung sein und ist 

von einer wertebasierten Gesellschaft leistbar. 

Geben wir dem Bunten eine Chance!

Antje Höhl

Bild von Manami Manami

ACHTUNG: Fotos, die bei unseren Aktionen entstehen, werden z. T. auch ins Internet gestellt auf 

unsere Homepages (www.kreuzkirche-celle.de und www. kirchengemeinde-neuenhäusen.de)

Sollten Sie nicht damit einverstanden sein, dass Sie oder Ihre Kinder dort zu sehen sind, wen-

den Sie sich bitte an unser Gemeindebüro.     Die Redaktion

Ganz schön bunt!

Der Herbst steht vor der Tür mit all seiner  

Farbenpracht. Bevor das Jahr zu Ende geht, 

gibt die Natur noch einmal richtig Gas und 

erfreut unsere Sinne mit blühenden Astern,  

Dahlien, Rosen und jeder Menge buntem Laub.

Tomaten, Kürbisse, Nüsse und Wein werden  

geerntet und sorgen für Abwechslung im  

Speiseplan. 

Buntes Treiben stößt jedoch nicht bei jeder-

mann auf Wohlwollen. „Jetzt wird es mir aber 

zu bunt“, rufen genervte Eltern, wenn ihr quir-

liger Nachwuchs mal wieder über Tisch und 

Bänke tobt. „Wir sind hier nicht beim Karne-

val“, moniert die Chefin die bunte Kleidung ih-

res Mitarbeiters. Wie „schön“ das Bunte jeweils 

empfunden wird, ist wohl nicht nur eine Frage 

des Geschmacks, sondern fällt je nach Situation 

durchaus unterschiedlich aus.

„Bunt“ steht für Vielfalt, und zwar nicht nur die 

Vielfalt an Farben, sondern auch die Vielfalt 

an Menschen und Meinungen. Die Meinungs-

vielfalt steht sogar unter dem Schutz unserer  

Verfassung. Wir sollen uns durch Abwägung 

unterschiedlicher Positionen unsere eige-

ne Meinung bilden – für uns klingt das ziem-

lich selbstverständlich. Die Menschen hinge-

gen, die vor 30 Jahren das DDR-Regime zu Fall 

brachten, haben lange für Meinungsvielfalt 

und etwas Bunt in ihrem Alltag gekämpft. Gut 

so, denn wenn 

alle Menschen 

das Gleiche 

denken und 

sagen würden, 

käme wohl 

kein leben-

Stoffe in Sambia
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Gottesdienste 

mitgestalten – 

sei dabei!

Kreuzkirche um ELF

Sonntag, 10. November

um 11.00 Uhr

Die Vorbereitung für Jugendliche ist

am Samstag, 9. November, um 13.00 Uhr.

Angebote für Jugendliche 6. September & 22. November 2019

Wieder Jugendtreff

in der Kreuzkirche

für alle ab 12 Jahre

Herzliche Einladung 

zum Jugendtreff 

in der Kreuzkirche

am Freitag, 6. September

von 18.30 bis 21.30 Uhr.

An diesem Abend wollen 

wir draußen im Innenhof (bei schlechtem Wetter 

im Saal oder im Keller) Gruppenspiele spielen, 

bei denen man z.B. im Team zusammen ein Ziel  

erreichen muss. Es gibt leckere Snacks zu  

essen und Getränke. Wir hören Musik (Ihr könnt 

auch selbst welche mitbringen) & haben Spaß.

Und am Freitag, 22. November

von 18.30 bis 21.30 Uhr

im Innenhof

wollen wir an 

Feuerkorb & Feuerschale

Stockbrot & Marshmallows backen.

Es gibt: heißen Kakao & Tee, 

heiße Würstchen, 

Gruselgeschichten & Schattenspiele. 

Wir klönen, hören Musik, spielen  

Werwolf, Black stories und was wir sonst noch 

machen wollen. 

Wir freuen uns auf schöne Abende mit Euch!

Alec, Carola, Emma, Lena, Leonie, Melissa 

& viele mehr!

Wöchentlicher Offener Jugendtreff dienstags & donnerstags

Offenen Jugendtreff für alle ab 12 Jahre 

Herzliche Einladung 

zum wöchentlichen Jugendtreff

in der Kreuzkirche

jeden Dienstag und Donnerstag

von 17.00 Uhr bis 18.00 Uhr

Start: ab 12. September

Alle, die Lust haben, 

können kommen,

im Spielekeller 

Musik hören, 

klönen, spielen.

Kicker & Tischtennis-

platte stehen bereit.

Kreuzkirche um ELF 10. November 2019

Wir üben 

Anspiele ein. 

Du kannst den 

Gottesdienst mit

gestalten, Lesungen 

& Gebete sprechen.

Wenn Du singen 

möchtest, melde 

Dich!
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Treffpunkte Kreuzkirche
Frauengruppen:
Frauenrunde: montags 15.00 - 17.00 Uhr (außer wenn Mütterkreis ist)

Offener Mütterkreis: montags mit Lilo Keitz (Tel: 21 74 97) & Team

09.09.19 Vorbereitung auf den Gottesdienst von Frauen für ALLE mit Pastorin Beuermann

14.10.19 Bärbel Friebe erzählt von ihrer Arbeit im Weltladen.

11.11.19 Ingrid und Dirk Heinsen entführen uns im Film aus dem trüben

  November auf die sonnige Insel La Palma

Angebote für Kinder (siehe auch farbige Innenseiten!):
Kinderchor für 4- bis 10-Jährige mit Mechthild Stephany dienstags, 17.00 - 17.30 Uhr 

(außer in den Ferien)

Junge Kirche: für 4- bis 14-Jährige, samstags, 9.55 - 12.05 Uhr: 

Ansprechpartnerin: Carola Beuermann (Tel: 2 46 26), nächster Termin: 9. November 

Lernpaten – kostenlose Einzelnachhilfe für Grundschulkinder (siehe auch S. )

Informationen für Eltern oder neue Lernpaten bei Elisabeth Otte-Becker

Kontakt über E-Mail: eottebecker@web.de

Eltern-Kind-Gruppe Kreuzkirche mittwochs, 15.00 - 17.00 Uhr mit Irina Fischer (Tel. 0177-2587433) 

Offene Gruppen & Kreise:
Was glaubst du denn? im Großen Saal jeden 2. Mittwoch im Monat, 19.00/19.30 - 21.30 Uhr

11. September, 13. November (siehe S. 11)

Lesecafé Kreuzkirche im „Roten Salon“ jeden 3. Montag im Monat, 19.30 - ca. 21.30 Uhr 

mit Julia Hoetger (Tel: 9 93 57 22) & Hilde Döscher (Tel: 74 08 82)

Termine: 23. September: 19.00 Uhr: Wiedenroth-Lesung (siehe S. 3)

28. Oktober: 19.00 Uhr mit Frau Sternkopf, 18. November: 19.30 Uhr : (siehe S. 25)

Guttempler-Gemeinschaft „Allergarten“, jeden Donnerstag, 19.30 Uhr - ca. 22.00Uhr

mit Joachim Bülck (Tel: 8 19 62) 

Smartphone-Workshop im Großen Saal mittwochs (außer wenn Glaubensgespräch ist)

18.30 - 20.00 Uhr mit Carsten Holdack (0175-2683775)

AGUS – offene Selbsthilfegruppe für Angehörige um Suizid im Roten Salon 

jeden 3. Freitag im Monat, 19.00 - 21.00 Uhr mit Karin Cappelluzzo

Erstkontakt bitte über: KIBIS Celle, Tel: 48 72 49 oder: karin-cappelluzzo@t-online.de

Amnesty-Gruppe Celle einmal monatlich dienstags, 19.00 Uhr (Tel: 4 22 96) im Gemeindehaus 

Yoga für frühe Vögel: freitags, 7.30-8.30 Uhr im Kinderkeller mit Julia Otto (Tel: 0178-2675706)

Sportliches Yoga für Leute mit oder ohne Vorkenntnisse. Rutschfeste Matte mitbringen! 

Spielenachmittag für Jung und Alt, jeden 1. Samstag im Monat, 15.00 Uhr - 17.00 Uhr

mit Jutta Conrath (Tel: 2 59 18), Termine:  7. September, 5. Oktober, 2. November
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Gottesdienste Kreuzkirche
September

01.09.19 10.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl (Saft) Kurmeier

08.09.19 10.00 Uhr gemeinsamer Gottesdienst im Franz-Guizetti-Park mit 

Abendmahl (Wein), anschl. Einladung zum Mittagessen

Beuermann

15.09.19 10.00 Uhr Gottesdienst von Frauen für ALLE

Musik Hannah Schäfer & Band (siehe S. 4)

Beuermann & 

Frauen-Team

22.09.19 10.00 Uhr Festgottesdienst mit Konfirmationsjubiläum und 

Abendmahl, anschließend Imbiss

Kurmeier

29.09.19 10.00 Uhr gemeinsamer Gottesdienst zum Erntedankfest 

gleichzeitig Kindergottesdienst mit Erntefest am 

Feuerkorb, anschließend Erntesuppe für ALLE

Kurmeier

Beuermann

& Kigo-Team

Oktober

06.10.19 10.00 Uhr gemeins. Gottesdienst zum Erntedankfest mit Kigo

mit Abendmahl (Saft) in der Neuenhäuser Kirche

anschließend Kirchenkaffee

Beuermann

Kurmeier

& Kigo-Team

13.10.19 10.00 Uhr Gottesdienst Michael Höster

20.10.19 10.00 Uhr Gottesdienst mit der Russisch-Orthodoxen Gemeinde NN

27.10.19 18.00 Uhr Taizé-Gottesdienst Taizé-Team

30.10.19 19.30 Uhr Gottesdienst zur Reformation in der Stadtkirche mit 

Amnesty & Kirchenband, Leitung: Ingo Rosenthal

Kurmeier

Burgk-Lempart

31.10.19 18.00 Uhr Zentraler Festgottesdienst zum Reformationstag 

in der Stadtkirche

NN

November

03.11.19 10.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl (Saft) Kurmeier

10.11.19 11.00 Uhr Kreuzkirche um ELF! Musik: Hannah Schäfer & Band

Anschließend: Einladung zum Grillen! 

Beuermann

Kurmeier & Team

17.11.19 10.00 Uhr gemeinsamer Friedensgottesdienst in Neuenhäusen

zum Volkstrauertag, anschließend Kranzniederlegung

Kurmeier

Beuermann

20.11.19 18.00 Uhr Gemeinsamer Gottesdienst am Buß- und Bettag

mit amnesty international

Kurmeier

& amnesty-Team

24.11.19 10.00 Uhr Gottesdienst zum Ewigkeitssonntag mit Totengedenken 

mit Abendmahl (Saft)

Kurmeier

Dezember

01.12.19 10.00 Uhr Gottesdienst zum 1. Advent mit Eröffnung der Aktion 

Brot für die Welt, anschließend öffnet der Basar seine 

Pforten in der Glashalle (siehe S. 39)

Kurmeier

08.12.19 10.00 Uhr Gottesdienst zum 2. Advent auf dem Landgestüt

Musik: Christian Schneider

Beuermann

Kurmeier



Konfirmationen 2019

Konfirmation Kreuzkirche

Konfirmation Neuenhäusen
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Impressionen aus dem Gemeindeleben

Mitreißendes Sommerkonzert mit dem Projektchor „Work in Progress“  

unter der Leitung von Dietmar Sander in der Kreuzkirche

Himmelfahrtsgottesdienst auf dem Landgestüt

Pfingstgottesdienst bei Staschko – Dank an Frau Friedrich & ihr Team!
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Junge Kirche in der Kreuzkirche

am Samstag, 9. November

9.55 - 12.05 Uhr!

Alle Kinder & Jugendlichen von 4 bis 12 Jahren 

sind herzlich eingeladen! 

Wir beginnen in der Kirche, hören eine  

Geschichte, beten, singen, spielen, basteln,  

essen und trinken gemeinsam im Gemeinde-

haus und haben viel Spaß zusammen! 

Es freuen sich auf Euch! 

Anne, Carola, Friederike, Maike & Tina

JuKi – Junge Kirche-Termine 9. November 2019

Heilig Abend-Krippenspiel

um 15.00 Uhr in beiden Kirchen

Proben in der Kreuzkirche: 

Sonntag 1.-4. Advent, 12.00-13.00 Uhr

und eine zusätzliche Probe 

Montag, 23. Dezember, 13.00-14.00 Uhr.

Eure Anne, Carola, Friederike, Steffi & Tina

In der Neuenhäuser Kirche ist das 

1. Treffen für die Rollenverteilung: 

Samstag, 16. November, 10.00 Uhr 

im Gemeindesaal, Kirchstr. 2. 

Danach ist immer 

dienstags 17.00-18.00 Uhr Probe 

in der Neuenhäuser Kirche.

Eure Lea & Annika (Tel: 0151-8878741) 

Krippenspielproben Kreuzkirche & Neuenhäusen

2 x Erntedank–Kindergottesdienst 29. September & 6. Oktober 2019

Wir feiern Kindergottesdienst

mit Erntefest am Feuerkorb

in der Kreuzkirche

am Sonntag, 29. September

um 10.00 Uhr.

Nach dem gemeinsamen Anfang 

in der Kirche feiern wir im Innen-

hof unser Erntefest am Feuer-

korb mit Folien-Kartoffeln aus dem Kigo-Beet,  

spielen, singen und vernaschen die Kartoffeln 

mit Quark oder Zaziki oder einfach so. 

Wir feiern Kindergottesdienst zum

Erntedankfest in Neuenhäusen

am Sonntag, 6. Oktober

um 10.00 Uhr. 

Nach dem gemeinsamen Anfang in 

der Kirche feiern wir Kindergottes-

dienst in der frisch renovierten, hellen 

Kapelle oder draußen.

Eure Kigo-Teams freuen sich auf Euch!

Wir feiern wieder ein

Kindergeburtstagsfest in Neuenhäusen

für alle Kinder von 5 bis 12 Jahren

Samstag, 14. September

15.00-18.00 Uhr

Wir essen Kuchen & Waffeln, spielen, ba-

steln... und es gibt wieder viel zu gewinnen 

und natürlich ein Geburtstagsgeschenk! 

Schnell anmelden unter Tel: 25288 oder 24626

oder per E-mail: buero@kreuzkirche-celle.de

Kindergeburtstagsfest  14. September 2019



...aber Hallo – die Junge-Kirche-Pin-Wand

Kinderchor in der Kreuzkircheimmer dienstags (nicht in den Ferien)17.00 - 17.30 Uhr
für Kinder von 4 bis 10 Jahren

mit Mechthild Stephany

Spielenachmittag
im Gemeindehaus Neuenhäusen

jeden 3. Mittwoch, 15.30 - 17.30 Uhr
für ALLE ab 10 Jahre

Termine: 18. September
16. Oktober, 20. November

Kigo in Neuenhäusen

Sonntag, 22. September

&

zum Erntedankfest

am 6. Oktober

10.00 - 11.30 Uhr

Kreuzkirche um ELF

am 10. November, 11.00 Uhr

Gottesdienst

für ALLE Generationen

Junge Kirche in der Kreuzkirche
Samstag, 9. November

9.55 - 12.05 Uhr
für 4- bis 14-Jährige

Spielenachmittag
im Gemeindehaus Kreuzkirche

samstags, 15.00 - 17.00 Uhr
für ALLE 

Termine: 7. September, 5. Oktober
2. November!

RADHOF Kreuzkirche

jeden Montag

15.00 bis 18.00 Uhr

Wir helfen Euch beim Reparieren!

Kigo in der Kreuzkirche 
mit Erntefest am Feuerkorb

Sonntag, 29. September
10.00 Uhr

Anschließend: Erntesuppe!

Kindergeburtstagsfest

in Neuenhäusen

am Samstag, 14. September

15.00 - 18.00 Uhr

für ALLE Kinder von 5-12 Jahren

aus unseren beiden Kirchengemeinden

und darüber hinaus!

Anmeldung erbeten!
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Wir gratulieren den Gewinnern des Sommer-Preisrätsels (Lösung: F)

zu einem Gutschein über: 15,- € von Fahrrad-Jacoby: Josi Bolender

10,- € von: Toys & More: Sabrina Krieg   5,- € von Sternkopf & Hübel: Linnea Drews

4.+5. Preis: je eine Freikarte für 4 Personen ins Rasti-Land: Lara Sofie Wosnitzka & Laura Krieg

Wir gratulieren, wünschen viel Spaß mit den Gutscheinen und sagen: 

Vielen Dank den Sponsoren!

Kigo – Kindergottesdienst Neuenhäusen sonntags

Kindergottesdienst in Neuenhäusen

Am Sonntag, 22. September

um 10.00 Uhr

feiern wir wieder Kindergottesdienst

in der Neuenhäuser Kirche, Kirchstraße 50.

Wir ziehen zusammen in die Kirche ein und 

singen und beten und hören eine Geschichte 

mit den Erwachsenen. Dann gehen wir in die 

frisch renovierte Kapelle oder nach draußen  

und feiern Kigo & basteln & spielen.

Eure Annika & Lea freuen sich auf Euch!

Preisrätsel-Gewinner des Sommersrätsels

Kinderchor in der Kreuzkirche immer dienstags 

Kinderchor mit Mechthild Stephany!

Bist Du 4 bis 10 Jahre alt und hast Lust, 

mit anderen Kindern zu singen? 

Dann komm zum Kinderchor 

für unsere beiden Gemeinden 

in die Kreuzkirche 

jeden Dienstag (nicht in den Ferien!) 

von 17.00 bis 17.30 Uhr 

und bring auch Deine Freunde mit! 

Neue Kinder sind immer 

herzlich willkommen.
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Preisrätsel & Einsendeschluss 15. November 2019

Kannst Du die Wörter im Rätsel entziffern? Dann schreib sie auf eine Postkarte und schick sie 

an: Kreuzkirche, Windmühlenstraße 45, 29221 Celle! 

Gib Deinen Namen und Deine Adresse an, damit wir Dir Deinen Preis zusenden können. 

Einsendeschluss: 15. November 2019! 

Zu gewinnen gibt es je einen Gutschein: 1. Preis: 15,-€ von Fahrrad-Jacoby

2. Preis: 10,- € von Toys & More, 3. Preis: 5,- € von Sternkopf & Hübel

4.+5. Preis: Freikarte für Rasti-Land für 4 Personen
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Sommer-Segelfreizeit auf dem Ijsselmeer

Sommer-Segelfreizeit Erwachsene & Jugendliche vor der Emma

Abend-Andacht mit Taufe am Strand

Noch nicht viel zu tun! Segel setzen Pause. Warm anziehen!

Trocken fallen lassen. Im Watt gespielt. Muscheln gesucht, geputzt, gekocht & verspeist! Köstlich!
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Tauf- & Turmfest Neuenhäusen

Tauffestgottesdienst am Brunnen beim Stiftungs- & Turmfest

Dank der Celler Bläsergruppe unter Leitung von Dietrich Akkemann 

vielen Dank für das stimmungsvolle Benefizkonzert!

Fleißige Hände in der Küche

sorgen für Geschirr-Nachschub

am Suppen- & Kuchenbuffet!

Danke an das Team

& für alle Spenden!

Hüpfburg, Obstspieße, Fahrrad-Parcours, Hitze! Feuerspritze & Schirme schenken Abkühlung!
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Gottesdienste Neuenhäuser Kirche
September

01.09.19 08.30 Uhr Frühgottesdienst mit Abendmahl (Wein) Kurmeier

08.09.19 10.00 Uhr Gottesdienst im Franz-Guizetti-Park mit Abendmahl 

(Wein), anschließend Einladung zum Mittagessen

Beuermann

15.09.19 18.00 Uhr Gottesdienst von Frauen für ALLE

Musik Hannah Schäfer & Band (siehe S. 4)

Beuermann & 

Frauen-Team

22.09.19 10.00 Uhr Festgottesdienst mit Konfirmationsjubiläum mit 

Abendmahl, gleichzeitig Kigo, anschl. Kirchenkaffee

Beuermann

& Kigo-Team

29.09.19 10.00 Uhr gemeinsamer Gottesdienst zum Erntedankfest 

in der Kreuzkirche mit Kigo & Erntefest am 

Feuerkorb, anschließend Erntesuppe für ALLE

Kurmeier

Beuermann

& Kigo-Team

Oktober

06.10.19 10.00 Uhr gemeins. Gottesdienst zum Erntedankfest mit Kigo

mit Abendmahl (Saft), anschließend Kirchenkaffee

Beuermann

& Kigo-Team

13.10.19 10.00 Uhr Gottesdienst Heike Lilie

20.10.19 18.00 Uhr Musikalischer Gottesdienst mit Weltgebetstagsliedern

Musik: Rainer Lange und die Camerunah (siehe S. 32)

Astrid Lange

& Team

27.10.19 10.00 Uhr Gottesdienst, anschließend Kirchenkaffee Beuermann

30.10.19 ??? Uhr Gottesdienst zur Reformation in der Stadtkirche Kurmeier

Burgk-Lempart

31.10.19 18.00 Uhr Zentraler Festgottesdienst zum Reformationstag 

in der Stadtkirche

NN

November

03.11.19 08.30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl (Saft)

anschließend: Fair-Trade-Frühstück

Kurmeier

10.11.19 11.00 Uhr Kreuzkirche um ELF! Musik: Ingo Rosenthal & Band

Anschließend: Einladung zum Grillen! 

Beuermann

Kurmeier & Team

17.11.19 10.00 Uhr gemeinsamer Friedensgottesdienst 

zum Volkstrauertag, anschließend Kranzniederlegung

Kurmeier

Beuermann

20.11.19 18.00 Uhr Gemeinsamer Gottesdienst am Buß- und Bettag

in der Kreuzkirche mit amnesty international

Kurmeier

& amnesty-Team

24.11.19 10.00 Uhr Gottesdienst zum Ewigkeitssonntag mit Totengedenken 

mit Abendmahl (Saft), anschließend Kirchenkaffee

Beuermann

Dezember

01.12.19 10.00 Uhr Gottesdienst zum 1. Advent mit Eröffnung der Aktion

Brot für die Welt, anschl. Kirchenkaffee & Eine-Welt-Stand

Beuermann

08.12.19 10.00 Uhr Gottesdienst zum 2. Advent auf dem Landgestüt

Musik: 

Beuermann

Kurmeier
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Chor mit Mechthild Stephany (nicht in den Ferien)

montags um 19.30 Uhr im Gemeindehaus

Spielenachmittag mit Christa Eggers & Maria-Luise Leinski

am 3. Mittwoch im Monat von 15.30 - 17.30 Uhr 

Termine: 18. September, 16. Oktober, 20. November 

Geburtstagsrunde mit Carola Beuermann & Bernd Rühe

alle zwei Monate am 1. Donnerstag im Monat

von 15.00 - 17.00 Uhr im Gemeindehaus

Termine: 5. September, 7. November

Literaturcafé mit Brigitta Heine

am 2. Dienstag im Monat von 16.30 - 18.00 Uhr!!!

im Gemeindehaus über ein Werk nach Absprache:

10. September: 

weitere Termine: 8. Oktober, 12. November

Yoga mit Ina Wedemeyer (Tel: 0152-05323930)

dienstags, 19.00 - 20.00 Uhr (nicht in den Ferien)

Stickkreis mit Elke Detlefs-Gumbrich (siehe S. 23)

jeden 4. Donnerstag im Monat, 18.00 - 20.00 Uhr

Termine: 26. September, 24. Oktober, 28. November

Eltern-Kind-Gruppe mit Frauke Hagen

(Tel: 0151-29176095) am 4. Mittwoch Bastelangebot

15.00 - 17.00 Uhr, im Gemeindesaal 

für Kinder von 2 bis 5 Jahren

Eltern-Kind-Gruppe mit Frauke Hagen 

(Tel: 0151-29176095) für Kinder ab 0 Jahre 

jeden Dienstag, 9.30 - 11.30 Uhr

Treffpunkte Neuenhäuser Kirche
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Chor-Konzert in Neuenhäusen 17. November 2019

Vokalensemble Essmé

Herzliche Einladung zum Chor-Konzert 

am Sonntag, 17. November (Volkstrauertag), 

um 16.00 Uhr 

in der Neuenhäuser Kirche

Mit dem Titel „Ruhet sanft – Wachet auf!“ passt 

das Konzert genau in den November. Am Ende 

des Kirchenjahres gedenken Christen ihrer  

Toten und erwarten das Kommen Jesu Christi. 

So möchte das junge Vokalensemble Essmé 

Trauer und Hoffnung in verschiedenen Werken 

zum Klingen bringen. Barocke und romantische 

Kompositionen (Schütz, Buxtehude, Brahms) 

stehen dabei auch zeitgenössischen (Gadsch, 

Micheelsen) gegenüber.

Das Vokal-

e n s e m b l e 

wurde 2013 

gegründet 

und besteht 

aus fünf Ge-

schwistern, 

die durch 

ihr musikali-

sches Eltern-

haus und das Aufwachsen in der Chortradition 

geprägt wurden. Die Leitung hat Philipp Popp, 

der als junger Kantor in Eisenberg (Thüringen) 

wirkt.

Der Eintritt ist frei! 

Am Ausgang wird um eine Spende für die  

Kirchenmusik gebeten.

Vokalensemble Essmé

Sticken im Klosterstich 

Einmal im Monat treffen 

sich Frauen zum Sticken in 

der Technik des mittelalter-

lichen Klosterstichs, der sich  

wunderbar eignet, klassische 

Motive, eigene Entwürfe, auch  

Bilder moderner Künstler darzustellen. 

Sticken in Neuenhäusen   am 4. Donnerstag im Monat

Sie sind herzlich eingeladen zu einem 

Stick-Abend – auch für Anfänger geeignet 

jeweils am 4. Donnerstag im Monat

von 18.00 bis 20.00 Uhr 

im Gemeindehaus Neuenhäusen, Kirchstr. 2. 

Termine: 26. September, 24. Oktober, 

28. November

Interesse? Dann senden Sie eine E-Mail an: 

detlefs-gumbrich@t-online.de

Durst? – Wir füllen Ihre leere Flasche!

Sie sind unterwegs, die Kehle ist trocken, Ihre 

Flasche ist leer!?! Klingeln Sie im Gemeinde- 

büro Neuenhäusen. Ist das Büro besetzt, füllen 

Refill-Station Neuenhäusen

wir Ihnen die 

Flasche mit 

Wasser wie-

der auf!

Die Neuenhäuser Kirchengemeinde sucht MitstreiterInnen beim Energie-Sparen 

und Umwelt-Schonen! Interessiert? Bitte melden unter Tel. 25288.

Wer macht mit beim Grünen Hahn?
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Zeit für Klassik in der Congress Union 

mit dem Staatsorchester Braunschweig

Für das Konzert am 24. September 

mit Echo-Klassik-Preisträger Maurice Steger 

kann ich noch einen „Nachschlag“ an Karten 

bekommen. 

Konzertbeginn: 20.00 Uhr.

Einführung durch Orchesterdirektor 

Martin Weller: 19.15 Uhr!

Wer sich diesen musikalischen Leckerbissen 

nicht entgehen lassen möchte, melde sich  

bitte bis zum 10. September an.

Und aus organisatorischen Gründen schon  

jetzt die Ankündigung des Neujahrskonzerts:

Neujahrskonzert 

„Das Klassische“ am 21. Januar

Das Neujahrskonzert 2020 findet nicht (wie im 

gedruckten Programm angekündigt) – am 14. 

Januar statt, sondern

am 21. Januar (der Congress Union war eine 

Doppelbelegung unterlaufen).

Es steht unter dem Motto: „Das Klassische“ mit 

Werken von Johann Strauß Sohn, Josef Strauß, 

Ludwig van Beethoven und Emile Waldteufel.

Beginn: 20.00 Uhr

Moderation: Martin Weller

Wir bekommen die Karten wieder zum stark  

ermäßigten Preis von 18,- €.

Anmeldung bei:

Lilo Keitz, Tel. 217497

Mit Treffpunkt Kultur in(s) Konzert(e)    24.09.19 & 21.01.20 

Amüsantes & Pikantes 

mit erster Marktfrau & Hofdame

Eine besondere Schlossführung 

erwartet alle Interessierten

am Mittwoch, 8. Januar 2020

um 14.30 Uhr

im Celler Schloss.

Die erste Marktfrau bei Hofe, die 

Lisa von der Post, und die Hofdame 

Anna Sophie Lafayette treffen im  

Antichambre des Herzogs in einer Kostüm-

schlossführung aufeinander.

Kosten: ca. 15 Euro. Dauer: ca. 60 Minuten. 

Nach der 

Führung 

gehen wir mit 

allen, die Lust haben, 

zum Austausch 

ins Kanzlei-Café.

Treffpunkt: 14.00 Uhr an 

der Information im Schloss. 

Vor der Führung müssen Ja-

cken, Taschen (und Regen-

schirme) im Keller einge-

schlossen werden. 

Die Bezahlung erfolgt vor Ort.

Anmeldung und Rückfragen bei 

Hilde Döscher, Tel. (05141) 740882

Mit dem Treffpunkt Kultur ins Schloss     8. Januar 2020

Hofdame & erste Marktfrau

Interessiert am Mit-Planen?

Nächster Besprechungstermin:

Montag, 4. November, 20.00 Uhr 

in der Kreuzkirchengemeinde. 

Möchten Sie über kulturelle Veranstaltun-

gen in unseren beiden Gemeinden informiert  

werden, dann schicken Sie eine E-mail an: 

buero@kreuzkirche-celle.de

Treffpunkt Kultur-Ideenbörse 4. November 2019
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Liiiccchhhttt aauusss –– FFFiiilllmmm ab!

Kreuzkirche macht KINO  12. September 2019

Inhalt: Die Schweiz im Jahr 1971: Hausfrau Nora 

(Marie Leuenberger) lebt mit ihrem Mann Hans 

(Max Simonischek) und ihren zwei Söhnen in  

einem friedlichen kleinen Dorf. Die Dorf- und 

Familienordnung gerät jedoch gehörig ins 

Wanken, als Nora beginnt, sich für das Frauen-

wahlrecht einzusetzen, über dessen Einführung 

die Männer abstimmen sollen. Von ihren poli-

tischen Ambitionen werden auch die anderen 

Frauen angesteckt und proben gemeinsam den 

Aufstand. Beherzt kämpfen die züchtigen Dorf-

damen bald nicht nur für ihre gesellschaftliche 

Gleichberechtigung, sondern auch gegen eine 

verstaubte Sexualmoral. Doch in der aufgelade-

nen Stimmung drohen Noras Familie und die 

ganze Gemeinschaft zu zerbrechen. 

Die göttliche 
Ordnung

Kritik: In ihrer warmherzigen und bis in die  

Nebenrollen überzeugend besetzten Komödie 

von 2017 lässt Regisseurin Petra Volpe chauvi-

nistische Vorurteile und echte Frauen-Solida-

rität aufeinander treffen. Dem Film gelang in 

seinem Heimatland Schweiz ein sensationeller 

Kinostart, der ihn zu einem der erfolgreichsten 

Schweizer Filme aller Zeiten macht! 

FSK: 6 Jahre, Dauer: 96 Minuten 

Knabbereien & Getränke dürfen mitgebracht 

werden. Auf Sie und auf diesen Abend freut 

sich

Carola Beuermann

Donnerstag, 12. September 2019 

im Gemeindesaal der Kreuzkirche 

Einlass: 19.30 Uhr 

Beginn: 20.00 Uhr

Eintritt frei!

Über Spenden für die Kreuzkirchengemeinde 

freuen wir uns!

Die Feuerzangenbowle – als Film & in flüssiger Form

am Freitag, 6. Dezember 2019, um 20.00 Uhr 

in der Kreuzkirche

Zurück aus der Sommerpause, freuen wir uns 

auf zwei literarische Leckerbissen:

Am 23. September um 19.00 Uhr (!) stellt Herr 

Wiedenroth uns „Wilhelm Busch zum Vergnü-

gen“ vor mit weniger bekannten Facetten  

seines Lebens und Wirkens.

Am 28. Oktober um 19.00 Uhr (!) führt uns 

Frau Sternkopf (von der Buchhandlung  

Sternkopf & Hübel) durch die vielseitige 

Landschaft der literarischen  

Neuerscheinungen.

Im November treffen wir uns zur üblichen Zeit 

um 19.30 Uhr im Roten Salon, wo wir mit ver-

einten Kräften dem November-Blues trotzen 

wollen.

Es freuen sich wie stets auf Ihr & Euer Kommen 

Julia Hoetger (Tel. 99 35 722)

und Hilde Döscher (Tel. 74 08 82)

Lesecafé Kreuzkirche 23. September & 29. Oktober 2019
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Anzeigen-Werbung

Unser Friedhof  Neuenhäusen
Kirchstraße 50

Ein Ort der Ruhe und des Friedens
Hier�����������������	
������
�����

��������������������������
��	������������	����������������������� 
������
���	���
����������	
�����������

Wollen Sie Vorsorge treffen?
Rufen Sie an, wir beraten Sie gern.

Tel: 2 52 88

Anzeigen-Werbung
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Kurzer Baubericht Kreuzkirche
Wann kommt das erste Trassierband?

Kurz vor den Sommerferien gab es im Kreuzkir-

chen-Gemeindezentrum eine Zusammenkunft 

aller an der Modernisierung maßgeblich Betei-

ligter, neben den Vertretern der Ämter und der 

Kirchengemeinde nun auch endlich der Archi-

tekt Heiko Jahn, von KMS Architekten BDA aus 

Walsrode. Mit ihm hatte im Vorfeld Sven Döh-

le bereits mehrfach zu tun und dabei erfahren, 

dass Herr Jahn von diesem Auftrag sehr ange-

tan sei, weil er unser Zentrum baulich als sehr in-

teressant empfindet. Er sei mit ganzem Herzen 

dabei. Bei der Zusammenkunft wurden Nägel 

mit Köpfen gemacht, so dass das Architekten- 

büro nun voll loslegen kann. Mittlerweile lau-

fen umfangreiche Planungen, wobei Sven Döh-

le unserem Architekten hilfreich zur Seite steht. 

Er übernimmt die Rolle des Bauherren-Vertre-

ters und wir sind froh und sehr dankbar dafür. 

Der Bauausschuss der Kreuzkirche trifft sich 

nun in regelmäßigen Abständen, um seitens 

der Gemeinde die baulichen Dinge mit voran-

zubringen. 

Begonnen wird mit der Glashalle und dem  

neuen Büro im Bereich der Sakristei. 

Mal sehen, wann das erste Trassierband zu  

sehen ist.

Michael Kurmeier, Bauausschuss-Vorsitzender
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Papier für die Neuenhäuser 

Kirchengemeinde

Bringen Sie Ihr Papier in den 

Container in der Kirchstr. 2!

Die Erlöse kommen unserer  

Neuenhäuser Kirchen 

gemeinde zu Gute. 

Wir sagen DANKE dafür! 

Unser Altpapier-Container
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Gesichter der Gemeinden  Das Gemeindebrief-Team

... aber Hallo! – Unser Gemeindebrief-Team 

sucht Verstärkung

„... aber Hallo!“ – so heißt unser vierteljährlich 

erscheinender Gemeindebrief, der die Veran-

staltungen in unseren beiden Gemeinden an-

kündigt und Interessierte auf dem Laufenden 

hält. In der Mitte gibt es farbige Fotos mit Im-

pressionen aus dem Gemeindeleben des letz-

ten Quartals. „Gesichter aus den Gemeinden“ 

werden portraitiert. Eine oder einer aus un-

serem Team besucht eine Person, die in un-

seren Gemeinden eine Rolle spielt, interviewt 

sie und schreibt anschließend das „Portrait“. 

Bernd Schindel, unser „Haus- & Hof-Fotograf“ 

macht noch ein Foto. Und auf Seite 29 können 

Sie dann wieder ein „Gesicht der Gemeinde“ 

näher kennenlernen – heute unser Team, das 

dringend Verstärkung braucht – auch für die-

se Aufgabe!

Die Mitglieder unseres aktuellen Teams sind 

fast alle dabei, seit die beiden Kirchengemein-

den Kreuzkirche und Neuenhäusen kooperie-

ren und wir entschieden haben, dass es nicht 

mehr zwei, sondern einen gemeinsamen Ge-

meindebrief geben soll. Nach wie vor stolz auf 

das Ergebnis: ... aber Hallo! – haben wir aber 

auch offene Ohren für Ideen, Anregungen und 

Kritik.

Nach ungefähr 10 Jahren ist unser Team nun 

sehr klein geworden. Unser „jüngster“ Zugang 

ist Antje Höhl, die seit ca. einem Jahr im Team 

ist und in dieser Ausgabe das „Erlebt und drü-

ber nachgedacht“ geschrieben hat (siehe Sei-

te 17). Auch das Titelbild ist diesmal von ihr. 

Für Titelbilder und Veranstaltungen haben 

wir eine kleine Mannschaft von Fotografen, 

die immer wieder tolle Fotos zur Verfügung  

stellen: Bernd Schindel, Ulf Jasmer, Tobias 

Heise, Martin Berg u.a. Darüber sind wir sehr 

froh! Denn das Titelbild ist ja das Gesicht des 

Gemeindebriefes. Aber unser Gemeindebrief 

hat noch ein zweites Gesicht: nämlich unsere 

Rückseite. Die wird immer von W. Julia Hoetger 

gestaltet, worüber wohl nicht nur wir uns sehr 

freuen. Titel, Thema und Ausrichtung der je-

weiligen Ausgabe besprechen und entschei-

den wir immer im Team. Auch die Auswahl des 

Titelbildes. Wir sind bestrebt, dass das Titel- 

thema sich ein wenig wie ein roter Faden durch 

das ganze Heft zieht.

Zum Beispiel die „Liebe Leserin“ auf S. 2, die 

abwechselnd von Pastor oder Pastorin ge-

schrieben wird, bezieht sich i.d.R. auf das  

Thema ebenso wie der „Blickwechsel“ auf den 

Seiten 12 & 13, in dem sich Pastor Michael 

Kurmeier theologischen und gesellschaftlichen 

Bezügen des Themas zuwendet. 

Pastorin Carola Beuermann gestaltet die  

Kinderseiten und layoutet den Gemeindebrief.

Barbara Markwardt sorgte für eine Fortbildung 

in Presse- und Fotoarbeitsfragen und liest ge-

meinsam mit W. Julia Hoetger, Regina von  

Fintel, Bärbel Scharf und Antje Höhl Korrektur.

Klaus-Dieter Krampen ist unser Mann für die 

Werbung. Er stellt den Kontakt her und über-

bringt den Preisrätsel-Gewinnern die Preise. 

Wir sind ein tolles Team, aber wir brauchen 

dringend Verstärkung! 

Sind Sie interessiert? Dann bitte melden unter: 

bueor@kreuzkirche-celle.de

Unser Gemeindebrief-Team berät über das Layout

v.l.: Klaus-Dieter Krampen, Antje Höhl, 

Julia Hoetger, Carola Beuermann. 

Es fehlen: Michael Kurmeier, Barbara Markwardt
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Reparatur zur Seite. Für Informationen zu den 

Lastenrädern und für die Buchung der Lasten-

räder: www.celler-lastenrad.de

Radhof der Kreuzkirchenfamilie

Der Radhof hat

jeden Montag

von 15.00 bis 18.00 Uhr 

seine Pforten geöffnet. Herzlich willkom-

men! Unter dem Motto: „Wir helfen beim  

Reparieren“ stehen wir Ihnen & Euch bei der 

Radhof läuft!  jeden Montag

Es gibt eine Preisempfehlung von 5,-€, 

aber man zahlt, was man kann. 

ALLE sind willkommen! 

Essen für Kind & Kegel, Jung & Alt 

Haben Sie auch manchmal keine Lust zu  

kochen? Schmeckt es Ihnen in Gemein-

schaft besser? Auch Familien mit Kin-

dern sind besonders herzlich willkom-

men! Sollte die Uhrzeit nicht passen, 

bitte melden!

Herzliche Einladung zum 

Mittagstisch in der Kreuzkirche!

Jeden Freitag, 12.00 - 13.15 Uhr 

gibt es hier ein fleischhaltiges oder ein  

vegetarisches Gericht, eine Nachspeise und  

einen Kaffee oder Tee. 

Mittagstisch in der Kreuzkirche freitags

Gute Stimmung & Austausch beim Mittagstisch

Gottesdienst-Fahrdienst Kreuzkirche & Neuenhäusen

Haustür-Kirche-Haustür-Fahrdienst

Wir bieten einen Fahrdienst an

für gemeinsame Gottesdienste: 

Sie werden an der Haustür abgeholt 

und dort auch wieder abgesetzt. Bitte bis drei 

Tage vor dem Gottesdienst anrufen unter: 

Tel.    98 31 89 oder 0177-5 

69 27 65.

Sollte niemand in Hörweite sein, schaltet sich 

ein Anrufbeantworter an. Bitte hinterlassen Sie 

Ihren Namen und Ihre Telefonnummer!

Am jeweiligen Samstag werden Sie über die 

Abholzeit informiert.

An folgenden Sonntagen bieten wir Ihnen 

diesen Fahrdienst an:

08.09. 10.00 Uhr nach Neuenhäusen

 zum Gottesdienst im Guizetti-Park

29.09. 10.00 Uhr in die Kreuzkirche

 zum Erntedankfest-Gottesdienst

06.10. 10.00 Uhr nach Neuenhäusen

 zum Erntedankfest-Gottesdienst

10.11. 11.00 Uhr zum Gottesdienst 

 Kreuzkirche um ELF

17.11. 10.00 Uhr nach Neuenhäusen

 zum Friedensgottesdienst

Es fährt gern für Sie: Carsten Holdack
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Eine großartige diakonische Idee soll wei-

ter bestehen bleiben! – Nachfolger gesucht!!! 

Seit einigen Jahren hat Maria-Luise Leinski 

als ambulante Altenpflegerin im Ruhestand  

ehrenamtlich geholfen, damit betagte oder 

kurzfristig erkrankte Menschen in unseren bei-

den Gemeinden zu Hause bleiben konnten. 

Gibt es eine Nachfolgerin oder einen Nachfol-

ger oder vielleicht sogar ein Team, das diese  

Arbeit fortsetzt? 

Mögliche Aufgaben wären:

- Hilfe beim Ausfüllen von Antragsformularen

- Stundenweise Unterstützung pflegender 

 Angehöriger 

- Unterstützung bei kleinen Handgriffen

- Unterstützung bei kleinen Einkäufen...

- gelegentliche Besuche.

Frau Leinski würde anfangs beratend zur 

Seite stehen, wenn Sie an dieser ehren-

amtlichen Aufgabe Interesse hätten. 

Wir und viele, die von diesem Angebot 

profitieren, wären sehr dankbar, wenn 

sich Menschen finden, die ein bisschen 

von ihrer Freizeit investieren.

Für Rückfragen und bei Interesse bitte 

melden bei

Maria-Luise Leinski, Tel. 90 83 77

Hilfe zur Selbstständigkeit im Alter – NachfolgerIn gesucht!

Baby-Begrüßungsgeschenke überbringen 4. November 2019

Willkommensgeschenke-Team 

Ist in Ihrer Nachbarschaft ein Baby geboren? 

Teilen Sie uns das gerne mit, denn wir wollen  

jedes neugeborene Kind in unseren beiden  

Gemeinden persönlich begrüßen und beschen-

ken mit dem Kinderbuch und der CD „Weißt du, 

wieviel Sternlein stehen?“

Zusätzlich gibt es ein paar Informationen und 

etwas Selbstgemachtes von Menschen aus  

unseren Gemeinden. 

Möchten Sie mitmachen? 

Tel: 24626 oder E-Mail an: 

buero@kreuzkirche-celle.de 

oder kommen Sie zum Treffen: 

am Montag, 4. November

um 17.00 Uhr 

in der Kreuzkirchengemeinde. 

Möchten Sie Söckchen stricken oder Hals- 

tücher nähen? Einfach im Gemeindebüro ab-

geben! Vielen Dank!

Carola Beuermann & Team

Wir laden ein zu Ernte-& Pflanzen- 

Flohmarkt/Tauschbörse mit Kaffee & Kuchen!  

– Hilfe für ALLE ! Ernteflohmarkt/Tauschbörse

Kuchen- & Tortenspenden erbeten! Siehe S. 16!

Regina Knoop, Tel.: 2 65 93
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Anzeigen-Werbung

Forellen-Bestellung auch in diesem Jahr

Haben Sie auch in diesem Jahr wieder Appetit 

auf frisch geräucherte Forellen am Samstag vor 

dem 3. Advent?

Dann bestellen Sie bis zum 10. Dezember

die gewünschte Stückzahl im Büro der Kreuz-

kirchengemeinde. 

Forellen-Räuchern in der Kreuzkirche 14. Dezember 2019

Werfen Sie einen Zettel in den Briefkasten mit 

Name, Adresse, Telefon-Nr. und gewünschter 

Stückzahl oder rufen Sie an: Tel: 24626 oder 

schreiben Sie eine E-Mail an: 

buero@kreuzkirche-celle.de

Der Preis lässt sich wie immer erst nach dem 

Einkauf errechnen.

Abholung: 14.12., 13.00-16.00 Uhr 
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Smartphone – Android – Workshop

Herzliche Einladung zum 

Smartphone-Android-Workshop 

rund um die Themen: Sicherheit, 

Kosten, Gefahren, Möglichkeiten... 

jeden Mittwoch, 18.30 - 20.00 Uhr

(nicht wenn Glaubensgespräch ist (siehe S. 11!)

im Kreuzkirchengemeindezentrum.

Der Workshop hat kein festes Programm,  

Fragen der Teilnehmer bilden die Grundla-

Workshop zur Smartphone-Nutzung mittwochs

ge des Abends. So sind Anfänger und auch  

Fortgeschrittene gut aufgehoben.

Die Teilnahme ist kostenlos!

Spenden für die Gemeinde erbeten.

Wir haben eine WhatsApp-Gruppe, in der die 

aktuellen Termine und Terminverschiebungen 

bekannt gegeben werden. 

Möchten Sie über diesen Kanal informiert wer-

den, senden Sie bitte eine Info an 

Carsten Holdack: 0175-2683775.

Ein Gedicht von Siv Widerberg

1. Lies das Gedicht und setz die Wörter ein.

Διάβασε το ποίημα και συμπλήρωσε τις λέξεις.

2. Finde einen passenden Titel.

Βρες ένα τίτλο για το ποίημα.

Mein Papa ist ____________.

Und meine Mama ist ____________.

Klaus und ich, wir sind auch ____________,

eben jetzt, obwohl wir ____________ sind.

Denn eben jetzt sind wir in ____________.

Ha, ha!

Daran hast du nicht gedacht, was?

Dass ____________ auch ____________ sind –

im ____________.

Einzusetzen: Ausländer Ausländer Ausländer 

Ausländerin Ausland

Deutsche Dänemark Deutsche

Haben Sie, hast Du herausgefunden, wie die 

Lücken zu füllen sind, damit alle Worte passend 

eingefügt werden können?

Als Lösung bitte das ganze Gedicht aus- 

schneiden und ausgefüllt auf eine Postkarte 

kleben (oder abschreiben) und senden (oder 

einwerfen) an:

Ev. luth. Kreuzkirchengemeinde

Windmühlenstr. 45. 29221 Celle

Zu gewinnen gibt es wieder 

3 City-Gutscheine 

im Wert von 15 €! 

Einsendeschluss ist 

der 15. November!

Viel Erfolg!

Preisrätsel Einsendeschluss: 15. November

Bethelsammlung 11. bis 16. November 2019

Wir sammeln Altkleider für Bethel vom 11. November bis 16. November 2019

Das Kreuzkirchengemeindezentrum ist geöffnet: Montag bis Samstag von 9.00 bis 18.00 Uhr.

In Neuenhäusen können Sie Ihre Altkleider gut verpackt in Kleidersäcken vor der Kirche ablegen: 

Montag, Mittwoch, Donnerstag: 8.00 - 16.00 Uhr, Dienstag: 8.00 - 13.00 Uhr, Freitag, 8.00 - 15.00 Uhr.
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Stellenausschreibung Kirchenkreis Celle
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Stiftungsvortrag in Neuenhäusen 2. November 2019

Geistliches Singen in Kindheit und Jugend                            

Vortrag von Ekkehard Popp 

auf der hymnologischer Tagung in Halle

und jetzt auch in der Neuenhäuser Kirche

„Geistliches Singen in Kindheit, Jugend und  

Erziehung“ – zu diesem Thema hatte die Inter-

nationale Arbeitsgemeinschaft für Hymnolo-

gie zu ihrer 30. Jahrestagung nach Halle/Saale  

eingeladen. 

So kamen vom 29. Juli bis 4. August 2019 

ca. 100 Hymnologen aus 17 Nationen  

zusammen, um dieses weit gefächerte  

Thema aus dem Blickwinkel von Theologie und  

Kirchenmusik, Literatur- und Musikwissen-

schaft zu erörtern.

Es war für mich eine große Ehre, an dieser  

Konferenz teilzunehmen und in einem Haupt-

referat die Gedanken und Erfahrungen zu  

vertiefen.

Mein Thema: „Kirchenlieder im Unterricht  

einer staatlichen Schule – ein Bericht aus der 

Praxis“. 

Dabei ging es um die Vermittlung von  

geistlichen Liedern bei Schülern und 

Schülerinnen in heutiger Zeit am  

Beispiel von drei Morgen- und vier  

Advents- und Weihnachtsliedern im Schul- 

alltag und um die Frage: 

„Kirchenlieder in einer Schule? – Ist das nicht 

‚old school’?“

Herzliche Einladung zum Stiftungsvortrag

am Samstag, 2. November

um 18.15 Uhr

in der Neuenhäuser Kirche!

Hier soll dieses Thema noch einmal aufge- 

griffen werden. 

Gerne möchte ich über die Tagung berich-

ten und die Aspekte des Singens mit jun-

gen Menschen im Spannungsfeld zwischen  

Säkularisierung und Sakralisierung aufgreifen.

 

Im Anschluss gibt es die Möglichkeit zum  

Austauschs bei einem Glas Wein o.a.

Der Eintritt ist frei! Alle Spenden am Ausgang 

kommen der Evangelischen Stiftung Neuen-

häusen zu Gute.

Ekkehard Popp

Ekkehard Popp an der Ahrend-Orgel
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Jubiläum – 10 Jahre Lernpaten – Wir sagen DANKE!  
Das Projekt Lernpaten feiert Jubiläum: 

Es gibt uns nun schon seit 10 Jahren!

Angefangen hatten wir, als es das Bildungs- 

paket noch nicht gab. Nachhilfe konnten sich 

also in der Regel nur Familien mit entsprechen-

dem Geldbeutel leisten. (Heute ist es möglich 

über das Bildungs- und Teilhabepaket u.a. auch 

– nach Antrag und Genehmigung durch den 

Landkreis – von diesem finanzielle Unterstüt-

zung für Nachhilfe zu bekommen).

Auslöser für dieses Projekt war mein Erlebnis in 

einer Grundschule: Ein Kind in der vierten Klas-

se „rechnete“ zählend mit seinen Fingern im 

Zahlenraum Hunderttausend. Über die Ergeb-

nisse dieser Methode kann sich jede/r selbst 

Gedanken machen. Für mich stand fest, hier 

muss etwas geschehen. Also dachte ich über 

Lösungsmöglichkeiten nach und startete einen 

Aufruf im Gemeindebrief. 

Die Idee: Menschen mit Zeit und Interesse an 

einer solchen Aufgabe könnten Kinder beim 

Lernen unterstützen. 

Es meldeten sich sechs Personen. Input  

bekamen wir von einer befreundeten Lehrkraft. 

Die Kinder waren schnell gefunden und dann 

ging es los.

Nun wird sich manch ein/e LeserIn fragen, ob 

denn eine Kirchengemeinde ein Nachhilfe- 

Institut sein soll. Nein, das wohl nicht. Aber eine 

diakonische Aufgabe ist das. Ich denke da an 

das Gleichnis vom barmherzigen Samariter. Es 

reicht halt nicht, nur von der Liebe Gottes zu 

reden, wir sollen sie auch tun!

Seit 2014 hat sich unser Kooperationspartner, 

die Neuenhäuser Kirchengemeinde, in dieses 

Projekt eingeklinkt. Inzwischen sind zehn Lern-

patinnen und Lernpaten in beiden Gemeinden 

zusammen. Im Laufe der Zeit haben einige aus 

beruflichen, privaten, familiären u.a. Gründen 

aufgehört und neue sind hinzugekommen. 

Es ist eine nützliche und schöne Aufgabe,  

teilweise sind persönliche Beziehungen  

entstanden.

Hier einige Erlebnisse mit Schülerinnen und 

Schülern: 

Zur Auflockerung spielte der Lernpate ein Spiel  

mit der Zweitklässlerin. Nach einiger Zeit mein-

te sie: „Nun wollen wir aber wieder arbeiten.“

Ein Viertklässler: „Dann bleib ich halt sitzen, ich 

will bei dir bleiben!“ (Die Nachhilfe endet in der 

Regel nach der vierten Klasse.)

Ein Erstklässler mit erheblichen Schulproblemen 

stellte seiner Lernpatin nach wenigen Stunden 

ein Zeugnis aus: „Du bist ja richtig nett!“ Sein 

Lerneifer entwickelte sich zusehends.

Ein Kind kam mit beiden Eltern zur Trauer- 

feier für den verstorbenen nahen Angehörigen  

seiner Lernpatin.

Eine Schülerin brachte ihrem Lernpaten Prali-

nen als Dankeschön mit und – ohne Abspra-

che – ihren Cousin gleich dazu, weil der doch 

ebenfalls Unterstützung nötig hätte. 

Eine Lernpatin hatte sich einmal in der Zeit ver-

tan und einen Besuch vergessen. Am Ende der 

Nachhilfestunde stellte sie fest, dass sie den Weg 

nach Hause so schnell nicht schaffen könne, da 

würde ihr Besuch wohl schon weg sein. Darauf-

hin fragte ihr Schüler nach Autokennzeichen 

oder Autotyp des Besuchers, sauste mit dem 

Fahrrad los, erreichte den Besucher rechtzeitig 

und konnte Bescheid geben. 

Schöne und bewegende Erlebnisse! 

Es gab auch weniger schöne Vorkommnisse:

Einige Eltern hielten sich nicht an Absprachen, 

sagten einen Nachhilfetermin nicht ab oder die 

Kinder blieben einfach ganz weg. So saß der/die 

Ehrenamtliche und wartete vergeblich. 

Trotzdem: Wir machen weiter! Inzwischen  

haben etliche Kinder, die als Flüchtlinge nach 

Celle gekommen sind, den Weg zu uns gefun-

den. Sie nehmen unsere Hilfe dankbar an.

Haben Sie Interesse an dieser Aufgabe  

oder möchten ein Kind anmelden, melden Sie 

sich per E-Mail: eottebecker@web.de 

So sage ich an dieser Stelle allen Lernpatin-

nen und Lernpaten ein großes Dankeschön für  

ihren Einsatz.

Elisabeth Otte-Becker
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Gregorianik-Workshop in Neuenhäusen 13. bis 15. Dezember 2019

Hymnen und Psalmgesänge

Nach dem Gregorianik-Workshop im 

Juni sind interessierte Sänger und Sän-

gerinnen wieder herzlich eingeladen

zum Gregorianik-Workshop

Freitag, 13.12., 18.30-20.30 Uhr 

und Samstag, 14.12, 15.00-18.00 Uhr 

im Neuenhäuser Gemeindehaus.

Es werden Hymnen und Psalmgesänge 

erarbeitet.

Die Schola gestaltet zum Abschluss zwei  

Gottesdienste mit:

am 3. Advent, Sonntag, 15.12.

um 11.00 Uhr in der Messe in St. Ludwig und 

um 18.00 Uhr in der Neuenhäuser Kirche 

im Musikalischen Abendgottesdienst. 

Anmeldungen werden erbeten über das  

Gemeindebüro Neuenhäusen per E-Mail:

kg.neuenhaeusen@evlka.de oder Tel: 25288. 

Die Teilnahme ist kostenlos.

Es freut sich auf Sie

Ekkehard Popp

Choral-Schola im Advent in der Neuenhäuser Kirche

Haben Sie einen geeig-

neten Baum? 

Wie in jedem Jahr suchen 

wir für unsere beiden  

Kirchen einen geeigneten 

Weihnachtsbaum. 

Haben wir auch in diesem Jahr wieder Glück 

und Sie haben „unseren“ Baum in Ihrem  

Garten stehen?

Weihnachtsbaum für unsere beiden Kirchen gesucht!

Wenn Sie Ihren Baum zum 

Weihnachtsbaum machen 

möchten, dann melden Sie sich in  

unseren Gemeindebüros 

(siehe S. 3).

Wir kommen und gucken, ob der 

Baum für unsere Zwecke geeignet ist. 

Wenn ja, rücken wir mit einer schlagkräftigen 

Truppe an!

Und dann kann Weihnachten kommen!
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...und das Leben feiern

Es wurde getauft am:

01.06.19 Thea Lotti Ziesenis

  Memeler Weg 1

08.06.19 Martha Elise Gerigk

22.06.19 Johanna Lenz

  Tannhorstfeld 5

22.06.19 Leonie Meyer

  Bernstorffstr. 9

23.06.19 Ari Oliver Brand

23.06.19 Ana Jürß

  Hambühren

23.06.19 Klara Köbernick

  Schackstr. 2

23.06.19 Lian Paul Wiermann

  Carla-Meyer-Rasch-Str. 12 

30.06.19 Miley Jo Günther

  Landgestütstr. 2

Es wurde getraut am:

01.06.19 Timo Ziesenis & Anika 

  geb. Jux

  Memeler Weg 1 

12.07.19 René Rieck & Dorothea

  geb. Gottwald,

  Langnerstr. 27

16.08.19 Patrick Kellner & Rabea 

  geb. Klepsch

  Spörckenstr. 3

17.08.19 Dorle Henning & Maren

  geb. Schiefke

  Groß Gusborn

Abschied nehmen...

05.06.19 Brigitte Bakszas (96) 

  geb. Oehm

   früher Schackstr. 4 

  zuletzt: Bremer Weg 122

06.06.19 Herbert Wilke (95)

  Goedeckstr. 7

  zuletzt Rolandstr. 6

14.06.19 Roland Jankowsky (87)

18.07.19 Christel Hemme (80)

  geb. Pagels

  Bahnhofstr. 41

30.06.19 Hans Walter Radeckenn (89)

  Bultstr. 9  

Aus unseren beiden Gemeinden verstarben am:

14.06.19 Ulrich Polomsky (81)

  Rehwinkelstr. 4 

16.07.19 Reinhard Körner (71)

  Hannoversche Heerstr. 36

02.08.19 Lucie Maria Schimmel (73)

  geb. Janeczek

  Hildebrandtstr. 13

22.07.19 Carsten Brehm (58)

  Wederweg 9

02.08.19 Ilse Tietzer (90)

  Mondhagen 93

18.04.19 Richard Modrow (93)

  Guizettistr. 4

Die Blume geht zugrunde,
aber der Same bleibt zurück und liegt vor uns,

geheimnisvoll wie die Ewigkeit des Lebens.
(Khalil Gibran)
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 1. Advent in der Kreuzkirche 1. Dezember 2019

1. Advent 2019
Sonntag, 1. Dezember

in der Kreuzkirche Celle

Gottesdienst

mit Eröffnung 

der Aktion  

„Brot für die 

Welt“

11111100000000000000....0000000000000000000

111111111111111111111111..0000000000000000000000000000000000000000000000000000000000

11111111111111555555555555555555555...0000000000000000000000
11111111111177777777777777777777777..00000000000

Eröffnung 

des Basars

in der 

Glashalle Kaffee  

und Kuchen

Adventssingen

Basar

Konzert

des

Thalia Chors

Fischräucherbestellungen und Infos bis 10.12., 12.00 Uhr im Büro 

für den 14. Dezember in der Kreuzkirche 13.00-16.00 Uhr
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Der Herbst ist des Jahres 
schönstes farbiges 

Lächeln.
(Willy Meurer)


